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Dorffest Stauda
Am 2. Septemberwochenende feierte unser kleines Dorf Stauda sein
750-jähriges Bestehen.
Schon einige Zeit zuvor war es im Ort zu erkennen, zahlreiche
Wimpelketten schmückten die Straßen und Grundstücke. Hier und
da schauten liebevoll gestaltete Figuren dem Treiben zu. An der
Fassade gegenüber des Gasthofes entstand durch den Künstler
Hartmut Friedrich eine Dorfansicht von 1903. Das Ergebnis ist über-
wältigend und wird allen noch sehr lange Freude machen. 
Freitag wurde das Fest durch unsere Bürgermeisterin Frau Gajewi
eröffnet. Anschließend gab es einen sehr interessanten Vortrag über
die Geschichte des Dorfes, der durch Fotos dokumentiert wurde.
Zeitgleich kamen die Skatspieler zum Einsatz. Den 1. Platz belegte
André Liebe. Die Beachparty auf dem Hof Rößler wurde zu Beginn
mit Wasser von oben unterstützt, fand aber trotz allem viele Bade-
gäste.
Samstag früh waren alle wieder fit. Gemeinsam wurde die
Ortsdurchfahrt gesperrt und das Straßenfest aufgebaut. Der beliebte
Bauernwettbewerb, organisiert durch Albrecht Friedrich, fand wieder
reges Interesse. Gewinner war das Team Konrad Zscheile und Jörg
Zimmermann. Durch Familie Friedrich fanden Rundfahrten mit dem
Kremser statt. Die Kinder konnten sich unter Anleitung von Hartmut
Friedrich beim Graffiti probieren, viele bauten sich auch bei Jürgen
Schneider ein Vogelhäuschen mit dem Wappen des Jubiläums.
Auf den offenen Höfen konnte man alte Landtechnik, Brauerei-
utensilien oder Rassegeflügel bestaunen.
Bei der Abendveranstaltung wurde eine Tanzshow aufgeführt. Auch
ließ es sich die Olsenbande nicht nehmen, an den Ort Ihrer Straftat
zurückzukehren.
Sonntag ging es fröhlich weiter. Der Frühschoppen wurde durch
ein Double von Roland Kaiser umrahmt. Im Anschluss fand das
Vogelschießen statt. Auch hier konnte sich Konrad Zscheile den
1. Platz sichern. Der Zauberer Zafetti brachte derweil die Kinder zum Staunen. So näherte sich unser schönes Fest dem
Ende.
Das gute Gelingen verdanken wir auch unseren Sponsoren, dem Verpflegungsteam und Ursel Wenzel, die uns immer
tatkräftig unterstützt hat.
Auch ist ein guter Zusammenhalt im Dorf ein entscheidender Punkt, solche schönen Feste zu feiern.
Danke an alle die mitgewirkt haben. Der Festausschuss

Sponsoren: Ausbau Großenhain, Beger Bad-Heizung, Rößler Elektrotechnik, Fruchthof Meißen, MAP, Gaststätte
Stauda, Getränke Dietrich, Obsthof Ibisch, Handelshof Großenhain, Bauservice Frank Schneider, Jürgen Schneider, Tools
Großenhain, Zahnarztpraxis Kümmel, Wenzel Betonbohren, Hartmut Friedrich, Albrecht Friedrich
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Die Instandsetzung der Kriegsgräber auf dem Friedhof in
Lenz konnte im September zum Abschluss gebracht werden.
Diese wurde notwendig, da die bisher an dieser Stelle vorhan-
denen Holzkreuze so verwittert waren, dass sie aus Gründen
der Sicherheit entfernt werden mussten. Sie wurden durch
Kissensteine ersetzt und die Grabanlage neu bepflanzt. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf 9.954,47 Euro und werden
zu einhundert Prozent über eine Projektförderung vom Bund
getragen. 

Allen Beteiligten, insbesondere Frau Fritzsche vom Kirchen-
vorstand und Frau Söhnel vom Friedhofsträger, möchte ich an
dieser Stelle für die konstruktive, gute Zusammenarbeit dan-
ken. Gemeinsam wurde erreicht, dass die Kriegsgräber wieder
in einem achtbaren, ehrwürdigen Zustand versetzt werden
konnten.  

Seit mehreren Jahren machen sich die Eltern und Erzieher der
Kindereinrichtung Priestewitz für einen Anbau an das
Kinderhaus stark, um insbesondere die sanitäre Situation
für die Kinder zu verbessern. Auf Grund der mit diesem
Anbau verbundenen enormen Gesamtkosten in Höhe von
ca. 356 TEuro ist eine Realisierung nur mit einer entsprechen-
den Zuwendung möglich. Daher beschloss der Gemeinderat
in seiner Sitzung am 22.08.2018, einen Fördermittelantrag
nach der Förderrichtlinie LEADER/2014 einzureichen. Ziel ist,
die Maßnahme mit einer Zuwendung von 80 % der förderfä-
higen Kosten umzusetzen. Hierfür ist im Vorfeld das positive
Votum des Koordinierungskreises des Dresdner Heidebogen
e.V. einzuholen. Der Koordinierungskreis ist das Entschei-
dungsgremium, welches die Vorhaben zur Förderung bewer-
tet. Erst mit positivem Votum kann die Zuwendung beantragt
werden. Die hierfür notwendigen Unterlagen wurden fristge-
recht am 30.08.2018 eingereicht. 

Am 31.07.2018 endete der in unserer Einsatzstelle im Bau-
hof abgeleistete Bundesfreiwilligendienst von Herrn Gerd
Witschel und Frau Simone Stach. Wir danken beiden Frei-
willigen für die tatkräftige Unterstützung, welche sie im
Bereich Umweltschutz in unserem Gemeindegebiet geleistet
haben. 

An ihrer Stelle nahmen am 01.08.2018 Herr Jörg Lange und
Herr Andreas Pratsch den Freiwilligendienst auf. Auch diese
Vereinbarungen wurden für die Dauer von 12 Monaten abge-
schlossen. Als eine der ersten Aufgaben haben Herr Lange
und Herr Pratsch gemeinsam mit Frau Hering an der Über-
gangsstelle P+R Priestewitz einen Teil der Grünanlage mit
Lavendel neu bepflanzt. Vielen Dank dafür!

M. Gajewi, Bürgermeisterin

Ehemaliges Transformatorenhäuschen
Wantewitz sucht neue Nutzer

Um auch zukünftig die
benötigte elektrische Ener-
gie den Kunden ausrei-
chend und zuverlässig zur
Verfügung zu stellen wird
unser Stromnetz immer
weiter modernisiert. Im
Zuge einer solchen Maß-
nahme wurde auch die
Umspannstation in Wante-
witz, An der Kirche, durch
eine moderne Station in
kompakter Bauweise er-
setzt. Damit ist die in
Wantewitz befindliche Transformatorenstation funktionslos
geworden; die im Inneren befindliche Umsatzstation wurde
komplett zurückgebaut. 
Nun gilt es, dieses kleine, zum Ortsbild gehörende, denkmal-
geschützte Turmhäuschen einer neuen Nutzung zuzuführen.
Die Abgabe des Baukörpers erfolgt durch die ENSO NETZ
GmbH zu einem symbolischen Preis. Da sich das Häuschen
jedoch auf einem kommunalen Grundstück befindet muss
eine Teilfläche des Grundstücks erworben werden. 
Ideen und Konzepte sind gefragt! Bei der Realisierung guter
Umnutzungsstrategien bietet die ENSO NETZ GmbH Unter-
stützung an. 
Gern können Sie auch einen Termin zur Besichtigung verein-
baren. Interessenten melden sich bitte bei der Gemeindever-
waltung unter Tel. 03522/5114-0. 
Vorschläge und Angebote mit Angabe zum beabsichtigten
Nutzungszweck können bis 05.11.2018 in der Gemeindever-
waltung eingereicht werden.

M. Gajewi, Bürgermeisterin
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG



Werte Grundstückseigentümer!

Sehr viele Grundstückseigentümer erfüllen regelmäßig ihre
Anliegerpflichten, aber leider nicht alle! Daher möchten wir
an dieser Stelle höflichst um Einhaltung der Anliegerpflichten
bitten. 
Grundlage ist die am 18.11.2003 vom Gemeinderat beschlos-
senen „Satzung der Gemeinde Priestewitz zur Straßenreini-
gung und zum Winterdienst“
Zu reinigende Flächen im Sinne o. g. Satzung sind u. a. 
- Gehwege, Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen
- Straßenrinnen und Einflussöffnungen der Straßenkanäle
Gehwege sind für Fußgänger ausdrücklich bestimmte Teile
der Straße ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand und auf
die Breite der Straßen sowie räumlich von einer Fahrbahn ge-
trennte selbstständige Fußwege. Soweit Gehwege nicht vor-
handen sind; gilt als Gehweg ein Streifen von 1,5 m Breite
entlang der Grundstücksgrenze. 
Die Anliegerpflichten gelten auch für Grundstücke, die von
der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des
Trägers der Straßenbaulast stehende unbebaute Fläche ge-
trennt sind, wenn der Abstand zwischen 10 m beträgt. Die
Reinigung umfasst vor allem das Beseitigen von Fremdkör-
pern, Verunreinigungen, Laub und Unkraut. 
Langsam kommt der Herbst und die Blätter werden
bunt! Doch wenn sie von den Bäumen fallen und auf
den Wegen liegen, müssen sie eigentlich weg. Denn
Regen macht das Laub zur Rutschgefahr.
Bitte sorgen Sie durch regelmäßige Erfüllung der Anlieger-
pflichten für ein gepflegtes Ortsbild! Vielen Dank.

Maron, Gemeindeverwaltung Priestewitz

Beschluss-Nr. 128/18
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung für Los 15 –
Außenanlagen, für das Vorhaben „Umbau Hortgebäude zum
Feuerwehrgerätehaus Lenz“, an die Firma Landschaftsbau
Kauer GmbH, Diesbar-Seußlitz OT Neuseußlitz (Vergabe-
beschluss)
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 129/18
Zustimmung zum Antrag auf Gewährung einer Zuwendung
gemäß Nr. 3 der Richtlinie für Kultur und Sport der Gemeinde
Priestewitz an den SV Traktor Priestewitz e.V. 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 130/18
Beschluss zur Vermietung der kommunalen Wohnung in
01561 Priestewitz, OT Kmehlen, Laubacher Str. 39, 2. OG  links
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 131/18
Zustimmung zur 1. Änderung zum Antrag auf Vorbescheid
für das Vorhaben – Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Garage – Flurstück-Nr. 11 Gemarkung Altleis 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 132/18
Zustimmung zum Antrag auf Vorbescheid für das Vorhaben –
Teilumnutzung Scheune zur Wohneinheit – Flurstück-Nr. 36
Gemarkung Blattersleben 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0
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Meldeamt Priestewitz
Datenübermittlung an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Mit der Regelung des § 58 c Soldatengesetz i. V. m. § 36 Abs. 2
Bundesmeldegesetz und § 4 2. Bundesmeldedatenübermitt-
lungsverordnung werden die Meldebehörden verpflichtet, dem
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr jähr-
lich bis zum 31. März Daten von Personen mit deutscher Staats-
angehörigkeit zu übermitteln, die im nächsten Jahr volljährig
werden. Die Datenerhebung dient dazu, Adressen zu erhalten,
um potentiellen Rekruten Informationsmaterial über die Streit-
kräfte zukommen zu lassen. Betroffene haben das Recht, der
Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch ist im
Meldeamt der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer
Straße 1, 01561 Priestewitz schriftlich oder zur Niederschrift ein-
zulegen.
Hinweis: Mit der Änderung der 2. Bundesmeldedatenübermitt-
lungsverordnung (Art. 10 Wehrrechtsänderungsgesetz) wird die
regelmäßige Datenübermittlung der Meldebehörde an die Kreis-
wehrersatzämter zum Zwecke der Musterungsvorbereitung und
der Wehr- und Zivilüberwachung nach § 24a Wehrpflichtgesetz
und § 23 Zivildienstgesetz nur noch im Spannungs- und Vertei-
digungsfall für anwendbar erklärt und somit ab dem 1. Juli 2011
ausgesetzt. Hintergrund dieser Regelung ist die Aussetzung der
Wehrpflicht.
M. Gajewi, Bürgermeisterin

Beschlüsse des Gemeinderates 
vom 22.08.2018

Beschluss-Nr. 122/18
Bestätigung der Tagesordnung 
Abstimmung: Ja: 9 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 123/18
Bestätigung der Niederschrift vom 25.07.2018
Abstimmung: Ja: 7 Nein: 0 Enthaltungen: 2

Beschluss-Nr. 124/18
Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für die Erneu-
erung des Niederschlagswasserkanals des Kinderhauses Baselitz
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 125/18
Beschluss, für einen Anbau an das Kinderhaus Priestewitz
einen Fördermittelantrag nach der Förderrichtlinie LEADER (RL
LEADER/2014) bei dem „Dresdner Heidebogen e.V.“ einzurei-
chen, das Investitionsprogramm der Gemeinde entsprechend
fortzuschreiben sowie die notwendigen finanziellen Mittel in
den Finanzhaushalt 2019 aufzunehmen
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 126/18
Zustimmung zu überplanmäßigen Auszahlungen für die
Maßnahme „Erneuerung Gemeindeverbindungsstraße Lenz-
Altleis“ 
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 127/18
Beschluss zur Vergabe der Bauleistung „Erneuerung
Gemeindeverbindungsstraße Lenz-Altleis“ an die Firma P + S
Pflaster und Straßenbau GmbH, Wülknitz (Vergabebeschluss)
Abstimmung: Ja: 10 Nein: 0 Enthaltungen: 0
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DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
verlost Städtereise

In den Oktober startet der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost in
Sachsen mit einer besonderen Verlosungsaktion: Im Rahmen
der Aktion „Spender werben Spender“ haben Blutspender in
Sachsen, die einen Neuspender zu einer DRK-Blutspende-
aktion mitbringen, sowie alle Erstspender die Chance, eine
3-tägige Städtereise in 2019 für zwei Personen in eine euro-
päische Metropole zu gewinnen. Als Reiseziel stehen dem
Gewinner London, Barcelona, Paris oder Rom zur Auswahl. 
Der Aktionszeitraum startet am 1. Oktober und läuft bis ein-
schließlich 30. November. 

Um die Blutversorgung in Sachsen auch langfristig sicherstel-
len zu können, müssen möglichst viele Menschen durch ihren
Einsatz als Blutspender soziale Verantwortung übernehmen. 

Mit dieser Aktion möchte das DRK sich bei den regelmäßigen
Spendern bedanken, die ihre Erfahrungen zum Thema
Blutspende im Familien-, Freundes- und Bekanntenkreis
weitergeben und auf diese Weise Neuspender werben. Jeder
Blutspender unterstützt mit seiner Blutspende schwerkranke
und verletzte Patienten in der eigenen Region. 

Alle DRK-Blutspendetermine, sowie Informationen zum
Thema und Voraussetzungen für eine Blutspende fin-
den Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechen-
de Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800
1194911 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). 
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Blutspendeaktion findet statt am Freitag,
dem 12. Oktober 2018 von 15.00-19.00 Uhr in der Schule
für Erziehungshilfe, Strießener Straße 3, Priestewitz.

Termin Gemeinderatssitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung 2018 findet voraussicht-
lich am Mittwoch, dem 24. Oktober 2018, 19.00 Uhr in
der Gemeindeverwaltung Priestewitz statt.
Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu
entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den
Schaukästen.                                 

M. Gajewi, Bürgermeisterin
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Wann: 20.10.2018, 10-15 Uhr

Wo: Spielplatz Strießen

Anmeldung: Ab jetzt per Facebook (SG Strießen e.V.)
oder bis 9.30 Uhr am Turniertag vor Ort

Mannschaftsstärke: 3 Spieler + Auswechselspieler
Startgebühr 5 Euro

Für das leibliche Wohl wird gesorgt. Also kommt vorbei!
Eure SG Strießen e.V.
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Jetzt für Nominierte aus Sachsen beim
Deutschen Engagementpreis abstimmen!

Online-Abstimmung über den Dachpreis für bürgerschaftliches
Engagement gestartet / 554 Nominierte haben die Chance
auf 10.000 Euro Preisgeld / Jeder kann mitmachen – noch bis
22. Oktober abstimmen

Berlin, 12. September 2018. Heute startet die Abstimmung
über den Publikumspreis des Deutschen Engagementpreises. Bis
zum 22. Oktober sind alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen,
auf www.deutscher-engagementpreis.de/publikumspreis für ihre
Favoriten abzustimmen. 554 herausragend engagierte Personen
und Initiativen haben die Chance, die bundesweit renommierte
und mit 10.000 Euro dotierte Auszeichnung zu erhalten. Die
ersten 50 Plätze der Abstimmung gewinnen außerdem die Teil-
nahme an einem Weiterbildungsseminar zu Themen der Öffent-
lichkeitsarbeit und gutem Projektmanagement. 
„Alle diese vorbildlichen Beispiele für Engagement verdienen
Dank und Anerkennung. Sie stehen stellvertretend für die über
30 Millionen Menschen in Deutschland, die sich für ein gutes
Miteinander in unserer Gesellschaft einsetzen. Jede abgegebene
Stimme ist ein Zeichen der Wertschätzung für die Engagierten.
Deshalb unterstützen Sie mit Ihrer Stimme Ihr Lieblingsprojekt.
Zeigen Sie den Engagierten Ihre Wertschätzung und stimmen Sie
ab. Lassen Sie uns alle zusammen Danke sagen – und Danke
klicken“, unterstreicht Dr. Franziska Giffey, Bundesministerin für
Familie, Senioren, Frauen und Jugend, deren Ministerium den
Deutschen Engagementpreis gemeinsam mit der Deutschen
Fernsehlotterie und der Deutsche Bahn Stiftung fördert.
Aus jedem Bundesland gibt es mehrere nominierte Initiativen
und Personen. Mit 52 Nominierten kommen dieses Jahr die
viertmeisten Einreichungen aus Sachsen – gemessen an der
Einwohnerzahl sogar die meisten. Die Nominierten sind in
nahezu allen gesellschaftlichen Bereichen aktiv: Besonders
viele finden sich in den Themenfeldern Soziales, Bildung
und Integration. Die wichtigste Zielgruppe des Engage-
ments sind Kinder und Jugendliche mit 66,16 Prozent der
Nennungen (Mehrfachnennung möglich). Auch das Engage-
ment für Geflüchtete ist weiterhin hoch. Neben den genannten
„klassischen“ Engagementfeldern sind auch neuere gesellschaft-
liche Herausforderungen Thema, wie beispielsweise Daten-
analyse für gemeinnützige Organisationen, die Stärkung digi-
taler Kompetenzen oder Angebote zur Radikalisierungs-
prävention.

Wettbewerb 2018
Für den Dachpreis Deutscher Engagementpreis können aus-
schließlich die Preisträgerinnen und Preisträger anderer Preise,
die freiwilliges Engagement in Deutschland auszeichnen, nomi-
niert werden. In diesem Jahr wurden die bundesweit 554
Nominierten von 223 Ausrichtern von Preisen für bürgerschaft-
liches Engagement vorgeschlagen. Neben dem Votum der
Bürgerinnen und Bürger über den mit 10.000 Euro dotierten
Publikumspreis entscheidet eine hochkarätige Fachjury über die
Preisträgerinnen und Preisträger in den mit 5.000 Euro dotierten
fünf Kategorien „Chancen schaffen“, „Leben bewahren“,
„Generationen verbinden“, „Grenzen überwinden“ und
„Demokratie stärken“. Bekannt gegeben werden alle Gewinne-
rinnen und Gewinner bei einer festlichen Preisverleihung am
5. Dezember in Berlin.

Über den Deutschen Engagementpreis
Der Deutsche Engagementpreis ist der Dachpreis für bürger-
schaftliches Engagement in Deutschland. Er würdigt das freiwil-
lige Engagement der Menschen in unserem Land und all jene,
die dieses Engagement durch die Verleihung von Preisen unter-

stützen. Ziel ist es, die Anerkennungskultur in Deutschland zu
stärken und mehr Menschen für freiwilliges Engagement zu
begeistern. Initiator und Träger des seit 2009 vergebenen
Deutschen Engagementpreises ist das Bündnis für Gemeinnüt-
zigkeit, ein Zusammenschluss der großen Dachorganisationen
der Zivilgesellschaft in Deutschland. Förderer sind das Bundes-
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, die
Deutsche Fernsehlotterie und die Deutsche Bahn Stiftung. 

Weitere Informationen zum Deutschen Engagementpreis:
• Hier geht’s zur Online-Abstimmung: https://www.deutscher-

engagementpreis.de/publikumspreis
• Welche Projekte kommen aus Sachsen und den anderen

Bundesländern? Alle Nominierten sind in der Engagierten-
suche „Preisgekröntes Engagement“ aufgelistet: www.deut-
scher-engagementpreis.de/engagiertensuche
Gerne nennen wir Ihnen nominierte Projekte aus Ihrer Region.

• Gerne vermitteln wir Ihnen für Ihre Berichterstattung Praxis-
beispiele und Ansprechpartner vor Ort und stehen Ihnen für
Ihre Recherche und weitere Informationen zu freiwilligem
Engagement zur Verfügung.

• Grafiken zur Verteilung der Nominierten pro Bundesland und
den Themenfeldern des Wettbewerbs sowie Bildmaterial,
Fotos und Logos finden Sie unter https://www.deutscher-
engagementpreis.de/presse/mediathek

Pressekontakt:
Markus Winkler, Pressereferent
Telefon: (030) 89 79 47-64
markus.winkler@stiftungen.org
www.deutscher-engagementpreis.de 

Deutscher Engagementpreis 
c/o Bundesverband Deutscher Stiftungen
Mauerstraße 93
10117 Berlin

Ferienlager in den Herbstferien

Für die bevorstehenden Herbstferien im Oktober 2018 bieten
die AWO-Schullandheime in Netzschkau und Limbach/Vogtland
wieder 3 thematische Ferienlager an. Es wäre schön, wenn wie-
der möglichst viele Kinder interessante Tage in unseren Schul-
landheimen verbringen könnten.
Übrigens: Bei unseren Schullandheimen handelt es sich um
gemeinnützige Einrichtungen der freien Jugendhilfe!

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/Vogtland
10.-14.10. Die wilden Räuber

7-13 Jahre, 99,- €
14.-19.10. Herbstferienabenteuer im Vogtland

8-15 Jahre, 109,- €

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
14.-20.10. Sport & Action im Vogtland

9-15 Jahre, 119,- €

Teilnehmerpreis: inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, 
komplettem Aufenthaltsprogramm
und Betreuung durch ausgebildete 
Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765-305569
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30-15.00 Uhr) oder 
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de 
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Gewerbe in unserer Gemeinde Priestewitz – Kurzporträts
An dieser Stelle sollen unsere Betriebe die Möglichkeit erhalten, ihr Unternehmen mit kurzen, knappen Fakten
vorzustellen. Auf diese Weise möchten wir bei dem einen oder anderen Leser Interesse an unseren Firmen wecken,
diese als mögliche zukünftige Arbeitgeber vorstellen, für deren Belange sensibilisieren und ihr Dienstleistungs-
spektrum präsentieren. 

Sofern Gewerbetreibende mit Sitz in unserer Gemeinde dieses Angebot annehmen möchten, können Sie gern
einen Entwurf für eine kostenlose Veröffentlichung per E-Mail (gemeinde@priestewitz.de) an die Redaktion unse-
res Amtsblattes senden.

Für die Kurzporträts sind ca. ¼ bis max. ½ A4-Seite vorgesehen. Redaktionsschluss des Amtsblattes ist der
17. des Vormonats. Gern steht Ihnen für Rückfragen Frau Maron unter 03522/5114-20 zur Verfügung.  

Transportunternehmen Riedel – ein Familienunternehmen seit 1945

Das Transportunternehmen Bruno Riedel wurde im Jahr 1945 in Meißen gegründet.
Es wurde bis 1976 von Bruno Riedel geführt, damals noch mit Pferdfuhrwerken.
Seine Tochter Marianne, heutige Inhaberin, übernahm die Firma 1977 und stellte den
Betrieb auf LKW um. Am Anfang wurden Baustoffe transportiert, ab 1990 Obst und
Gemüse für die OGS Meißen. Im Jahr 1993 zog das Unternehmen von Meißen nach
Stauda und transportierte ausschließlich Frischware. Rund 30 Mitarbeiter arbeiten im
Unternehmen, darunter zwischenzeitlich auch schon die Kinder und Enkel der In-
haberin. Neben einem modernen Fuhrpark bildet ein gut ausgebildetes Personal mit
langjähriger Berufserfahrung unseren größten Trumpf. Die Fachkenntnisse unseres
Personals werden durch ständige Weiterbildungsmaßnahme und Schulungen laufend
erweitert.

Öffnungszeiten Gemeinde
Gemeindeverwaltung Priestewitz
Staudaer Straße 1, Telefon 03522/5114-0 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
Meldeamt
Montag 9.00 - 12.00 Uhr                  
Dienstag  9.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen

Gemeinde Priestewitz vermietet und verpachtet
Kmehlen, Laubacher Straße 40, 2. OG rechts
2-Raumwohnung, 46,5 m², Heizung Bad mit Wanne, Balkon
Kmehlen, Laubacher Straße 41, 2. OG links 
3-Raumwohnung, 58,15 m², Heizung Bad mit Wanne, Balkon
Kmehlen, Laubacher Straße 41, 1. OG links – voraussichtlich ab  01.11.2018
3-Raumwohnung, 58,15 m², Heizung Bad mit Wanne, Balkon
Priestewitz, Großenhainer Straße 7, 2. OG
2-Raumwohnung, 62,3 m², Elektroheizung, Bad mit Wanne
Priestewitz, Staudaer Straße 7, EG mitte – voraussichtlich ab 01.12.2018
2-Raumwohnung, 47,7 m², Heizung, Bad mit Wanne

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung
Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zim. 203, Frau Maron (Tel./Fax 03522/5114-
20/5114-14, E-Mail: gemeinde@priestewitz.de)

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir derzeit:
Berufskraftfahrer in Vollzeit, Sattelzug/Hängerzug 40 t

Wenn Sie Interesse haben, bewerben Sie sich per Mail an:
Transportbetrieb.Riedel@freenet.de oder per Post

Riedel Transporte
Bruno Riedel

Inhaber Marianne Vité
Priestewitzer Straße 19 · 01561 Priestewitz OT Stauda
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Für die anlässlich unserer

Silbernen Hochzeit
überbrachten Glückwünsche, 

Blumen und Geschenke 
möchten wir uns bei unserer Familie,

Freunden, Bekannten, Arbeitskollegen 
und den Einwohnern von Dallwitz 

recht herzlich bedanken.
Ein besonderes Dankeschön 

gilt den Volleyballern 
für die wunderschöne Ranke und allen 
fleißigen Helfern, die unsere Party 

zu einem unvergesslichen Tag gemacht haben.

Kerstin und Sven Täuber
August 2018

Danke
Euch allen für die vielen Glückwünsche, Blumen 

und Geschenke zu unserer

S i lberhochze i t
Besonderer Dank gilt unseren Kindern, 

Geschwistern, Mutti, den Rankewicklern 
und der fleißigen Bedienung zum Polterabend.

Jens und Katja Liebmann

Liebe Seniorinnen und Senioren 
wir laden Euch recht herzlich ein:

Zur Tagesfahrt am 23.10.2018 nach Lauter. 
Besuch bei „Lautergold“ mit Führung und Verkostung. Mittagessen,

Besuch der Süß-Mühle mit Führung und Kaffeetrinken.
Preis: 60,00 Euro, Abfahrt: 7.30 Uhr Nauleis, 8 Uhr Baßlitz

Bitte bis zum 18.10.2018 anmelden und bezahlen 
bei den jeweiligen Vertretern.

Vorschau: Adventsfahrt am 04.12.2018

Seniorenverein Baßlitz e.V.SV Traktor Priestewitz – Fußball

Fr. 05.10. 19:00 Uhr Alte Herren Priestewitz – PSV Großenhain
Sa. 06.10. 15:00 Uhr 1. Männer Priestewitz – Coswiger FV 

13:00 Uhr 2. Männer SpG Priestewitz 2./Zabeltitz 2. –
Weistropper SV/Klipphausen 2.

So. 14.10. 13:00 Uhr 1. Männer Meißner SV 08  2. – Priestewitz
Sa 20.10. 14:00 Uhr 1. Männer Lommatzscher SV – Priestewitz
So. 21.10. 12:00 Uhr 2. Männer TSV Garsebach 2. –

SpG Priestewitz 2./Zabeltitz 2.
Fr. 26.10. 19:00 Uhr Alte Herren Priestewitz – SV Hirschstein
Sa. 27.10. 14:00 Uhr 1. Männer Priestewitz – SG Kreinitz

12:00 Uhr 2. Männer SpG Priestewitz 2./Zabeltitz2. –
SG Miltitz

10:30 Uhr C-Junioren SpG Canitz/Strehla –
SpG Priestew./Merschw./Glaub.

10:30 Uhr E-Junioren Priestewitz 1. –
Weistropper SV/Klipphausen 1.

10:00 Uhr F-Junioren FV Zabeltitz –
SpG Priestewitz/Merschwitz

So. 28.10. 10:00 Uhr D-Junioren SpG Priestewitz/Merschwitz –
TSV Garsebach

SV Traktor Baßlitz – Fußball

So. 07.10. 10:30 Uhr SV Baßlitz – Großenhainer FV III

Sa. 21.10. 15:00 Uhr Meißner-West II/Sörnewitz – SV Baßlitz

So. 28.10. 10:30 Uhr SV Baßlitz – SV G.-W. Ebersbach

GLÜCKWÜNSCHE 
ZU ALTERS- UND EHEJUBILÄEN

Wie bereits in vorangegangenen
Ausgaben des Amtsblattes infor-
miert, ist es uns aus datenschutz-
rechtlichen Gründen ohne eine
schriftliche Einverständniserklä-
rung der Jubilare nicht mehr mög-
lich, den Namen und das Jubiläum
an dieser Stelle zu veröffentlichen. 
Gern können Sie diese schriftliche
Erklärung formlos erteilen oder das dafür in der
Gemeindeverwaltung vorgehaltene Formular verwen-
den. Dieses finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage
www.priestewitz.de unter Bürgerservice/Dokumente.

Im Oktober gratulieren wir recht herzlich:
zum 70. Geburtstag

am 21. Oktober Wolfgang Schumann in Böhla Bhf.

Auch allen anderen Jubilaren dieses Monats wünsche
ich hiermit, auch im Namen der Gemeindeverwaltung
und des Gemeinderates, alles Gute, Gesundheit und
Wohlergehen.

Ihre Bürgermeisterin Manuela Gajewi
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Kirchliche Veranstaltungen

Gottesdienste Lenz und Wantewitz

07.10. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wantewitz

14.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Lenz

21.10. 10.30 Uhr Gottesdienst in Wantewitz

28.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Lenz

31.10. 10.30 Uhr Kirchspielgottesdienst in Wantewitz

04.11. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz

Gottesdienste Skassa und Strießen

07.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen

14.10. 14.00 Uhr Jubelkonfirmation in Skassa

21.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Strießen

28.10. 10.30 Uhr OASE-Gottesdienst in Skassa 

04.11. 9.00 Uhr Einführungsgottesdienst Frau Göpfert in Skassa 

Gottesdienste  Diesbar-Seußlitz

07.10. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Merschwitz

13.10. 15.00 Uhr „Seußlitzer Musiklese“ Rainer Funke

14.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Seußlitz

28.10. 9.00 Uhr Gottesdienst in Merschwitz 

04.11. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz

Barockcellokonzert in der Kirche Lenz

Mit Ludwig Frankmar begrüßen wir am Freitag, dem
26. Oktober um 19 Uhr in der Lenzer Kirche einen
renomierten Cellisten. 
Nach seinem Studium in seiner Heimatstadt Malmö
bei Guido Vecci war er mehrere Jahre als Orchester-
musiker an Oper in Barcelona tätig. An der
Göteburger Oper und an der Camerata Bern erlebte
man ihn schließlich als Solocellisten, nachdem er
seine Fertigkeiten bei Thomas Demenga (Musik
Akademie Basel) verfeinert hatte. Seit 1995 verließ
er den Orchesterberuf und tritt seitdem mit seinem
fünfsaitigen Barockcello (von Louis Guersan, Paris
1756) als Solomusiker auf. 
In seinem Kozert zeigt er in beeindruckender
Weise, wie es gelingen kann, mehrstimmige Musik
auf Soloinstrumente zu reduzieren. Diese Kunst
wurde vor allem von venianischen Künstlern des 16.
Jahrhunderts verwendet und ausgebaut. 
Lassen Sie sich in diese ausgefeilte Tonkunst mit
Werken von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp
Telemann, Silvestro Ganassi und Giovanni Bassano
hineinnehmen!

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend sein 

für rasche Hilfe durch Arzt oder Rettungsdienst.


